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Nicht einsam und nicht allein bleiben
Begleitung von Familien bei unheilbaren Krankheiten, Tod und Trauer/
Projekt nena startet Schulungsreihe/Bocholt und Ibbenbüren sind dabei
Münster/Bocholt/Ibbenbüren (cpm). Immer wieder müssen Familienpfl egerinnen in be-
sonders schwierigen und dramatischen Situationen Familien begleiten, manchmal bis zum 
Tod eines schwer und unheilbar erkankten Elternteils und auch noch danach. Im Projekt 
"nicht einsam nicht allein" (nena) des Diözesancaritasverbandes Münster wird dafür ein 
Schulungskonzept erarbeitet und in der Praxis von Familienpfl egerinnen der Caritasver-
bände Bocholt und Ibbenbüren weiter entwickelt. Jetzt ist die erste Schulungsreihe gestar-
tet, die in neun Modulen bis Ende Oktober 2023 geplant ist.

In diesen besonderen Situationen,die weit über den "normalen" Arm- oder Beinbruch hin-
ausgehen, stellen sich eine Reihe spezieller Fragen und damit Aufgaben für die Familien-
pfl egerinnen, erklärt Projektleiterin Hanna Muesmann. Entsprechend geht es in der Fortbil-
dungsreihe, die sie für nena entworfen hat, unter anderen um den Einfl uss der Krankheit 
auf die Familie insgesamt und die einzelnen Familienmitglieder. Die Gesprächsführung in 
krisenhaften Situationen wird geübt und die Begleitung bei Tod und Trauer angesprochen. 

An der Schulung nehmen schon jetzt Familienpfl egerinnen der Caritasverbände  Moers-
Xanten, Rheine und Warendorf teil. Ohnehin sollen mit den Ergebnissen des Projekts 
weitere Familienpfl egedienste qualifi ziert werden. Das Projekt nena wird vornehmlich aus 
Spenden der Aktion Lichtblicke fi nanziert und von der Darlehnskasse Münster sowie der 
Caritas GemeinschaftsStiftung für das Bistum Münster unterstützt.
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